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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Balzhausen II : SV Mindelzell II 
Freitag, 31.03.2023, 19:00 Uhr

Baur bleibt gegen den SV Mindelzell II ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Balzhausen II am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Heimteams
setzte das Doppel Keisinger / Keisinger. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben
die Spieler um den Einser Markus Keisinger nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Keisinger / Keisinger beim 3:2 gegen Hemmler /
Rothermel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Baur / Staudacher konnten im
Spiel gegen Schäffler / Kerler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1
in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Lange umkämpft war die Partie zwischen Dietmayer / Rudolph und Kerler / Pauker,
ehe sich die Gastspieler mit 9:11, 11:4, 5:11, 11:9, 8:11 durchsetzten. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Martin Schäffler fand Markus Keisinger von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Ein hartes Stück Arbeit hatte Fabian Baur beim 9:11, 11:6, 9:11, 11:9,
11:9 gegen Robin Hemmler zu verrichten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Daniel Keisinger und Engelbert Rothermel, das Daniel Keisinger letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jochen Staudacher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Philipp Kerler. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewann Nina Dietmayer ihr Match gegen Stefan Pauker noch im
Entscheidungssatz. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Florian Rudolph gegen Sebastian Kerler. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Markus Keisinger gegen Robin Hemmler. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 6:10 für Keisinger und 20:8 für Hemmler seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Beim 3:0 gegen Martin Schäffler fand Fabian Baur wiederum von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Baur nun bei
27:4. Ohne Satzgewinn für Daniel Keisinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Philipp
Kerler. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:0 gegen Engelbert
Rothermel fand Jochen Staudacher von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen
Erfolg hat Staudacher nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 17:
9 steht. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Sebastian Kerler war wenig später indes Nina
Dietmayer, obwohl sie alles gegeben hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich war Florian Rudolph
in der Begegnung gegen Stefan Pauker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Pauker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
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Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen Keisinger / Keisinger im Anschluss beim 11:6, 11:9,
11:9 von Schäffler / Kerler. Das war ein souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Balzhausen II am 01.04.2023 gegen den
VfL Günzburg II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Mindelzell II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:13. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TSV Balzhausen II

Doppel: Keisinger / Keisinger 2:0, Baur / Staudacher 1:0, Dietmayer / Rudolph 0:1 
Einzel: M. Keisinger 1:1, F. Baur 2:0, D. Keisinger 1:1, J. Staudacher 1:1, N. Dietmayer 1:1, F.
Rudolph 0:2 

 SV Mindelzell II
Doppel: Schäffler / Kerler 0:2, Hemmler / Rothermel 0:1, Kerler / Pauker 1:0 
Einzel: R. Hemmler 1:1, M. Schäffler 0:2, P. Kerler 2:0, E. Rothermel 0:2, S. Kerler 2:0, S. Pauker 1:
1


